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W nrttemb e rg.
Gestorken : den 26 . Febr . zu Eßlingen

Privatier Karl Brodhag , 78 I . a . ; 27.
Febr. zu Stuttgart StadtgerichtsnotarBauer ,
62 I alt ; Kaufmann Louis Duvernoy ,
früher langjähriger Chef des Handlungshauses
Louis Duvernoy , 69 I . a . ; zu Ludwigsburg
Privatier I . Keefer.

— Von der K . Regierung für den Schwarz¬
waldkreis wurde unterm 25 . Febr. 1887 Fr.
Schuon , Oekonom in Dobel , OA . Neuen¬
bürg , zum Schultheißen dieser Gemeinde er¬
nannt .

Stuttgart , 25 . Febr . Der „Beobachter"
bringt heute folgende Verunglimpfung der
gewählten Reichstagsabgeordneten und des
württembergischen Landtages , die wir etwas
tiefer hangen wollen : „ Es sind da ein paar
Nullen gewählt worden, welche beim bayeri¬
schen Bier auf den Kanzlersoireen mehr leisten
werden, als bei der Arbeit im Parlament,
und welche auch ihrerseits dazu beitragen wer¬
den, das geistige Niveau des deutschen Reichs¬
tags demjenigen des württembergischen Land¬
tags anzunähern .

"
Stuttgart , 27 . Febr . Ein neues Unter¬

nehmen unter der Firma : „Deutsche Privat-
Post " wird von den Inhabern der hiesigen
Privat - Stadt - Post ins Leben gerufen. Der
Zweck desselben soll die Beförderung von
Briefen, Postkarten, Palleten sowohl in Deutsch¬
land und Oesterreich - Ungarn als auch nach
dem Auslande sein . Auch eine Art Postan¬
weisungs- Verkehr ist beabsichtigt . Ob das
Unternehmen, das die Form einer Aktienge¬
sellschaft mit einem Grundkapital von einst¬
weilen 100 000 erhalten soll , sich mit den
Post-Hoheitsrechten der Staaten verträgt , da¬
rüber dürften die Ansichten verschieden sein .
Es sei hierzu erwähnt , daß das Reichsgericht
kürzlich in einem Urteil die Beförderung von
(offenen) Briefen von Ort zu Ort in Kisten
nicht als Post -Defraudation angesehen hat . —
Dem Vernehmen nach wird die militärische
Feier des Geburtsfestes Sr . M . des Königs
in hiesiger Garnison ganz in früherer Art und
Weise begangen werden. Am Vorabend wird
großer Zapfenstreich und am Morgen des 6 .
März militärische Tagwache, vormittags mili¬
tärische Kirchenparaden und sodann große Pa¬
roleausgabe stattfinden. Zum Salutschießen
wird auch wie in früheren Jahren eine Bat¬
terie des 2 . Feldart. -Regiments Nro . 29 von
Ludwigsburg nach Stuttgart kommandiert wer¬
den. Die Offizierkorps halten die üblichen
Festessen in ihren Casinos und die Mannschaf¬
ten sollen festlich bewirtet werden.

FaiHingen, 25 . Febr. Das Bierbrauerei¬
anwesen zum „Schwanen " dahier sammt den
dazu gehörigen Gütern ist dieser Tage beim
Zweiten gerichtlichen Verkauf für die Summe

von 46 500 M . von Bankkassier Engel dahier
endgültig erstanden worden .

Aeuenöürg , 26 . Febr. In Schwann
ist heute Nacht eine Scheuer abgebrannt .

Aeuenbiirg , 28 . Febr . Frühlingsregen .
Einige junge Kastanienbäume an der unteren
Bahnhofstraße tragen Knospen .

Tübingen, 26 . Febr . Das amtliche Er¬
gebnis der Reichstagswahl ist folgendes : Von
21 620 Wahlberechtigten haben abgestimmt
19 044, also beinahe 90 Proz. Rayha erhielt
11 677, Payer 7225 , Bebel 64 St . Ungiltig
sind 69, zersplittert 9 St .

Göppingen, 28 . Febr . Heute brachte
der Telegraf die Traucrkunde hieher , daß der
Sohn eines hiesigen Lehrers, ein junger streb¬
samer Kaufmann , der vorigen Herbst in eine ,
einem Stuttgarter Hause gehörige Faktorei
in Akra an der Goldküste (Westafrika) ein-
gctreten war, dort am 14 . d . M . gestorben
ist . Die allgemein geachtete Familie des so
früh Geschiedenen wird ob dieses Verlustes
sehr bedauert.

8! u n dich « rr
Würzönrg , 22 . Febr. Eine mysteriöse

Geschichte beschäftigt die Postbehörde und die
Polizei . Die Firma Stahl in Sommerhausen
gab an den Bürgermeister Schliermann in
Escherndorf einen Geldbrief mit 1300 Mark
zur Post ; als aber der Brief ankam, war er ,
anstatt mit Geld, mit wertlosem Papier ge¬
füllt . Der Adressat öffnete den Brief nicht
selbst, sondern ließ ihn durch den Postboten
öffnen, da ihm die vorgenommene Abänderung
des Gewichtes von 13 auf 12 Gramm ver¬
dächtig vorkam. Die Firma Stahl hat ihre
zwei Angestellten als Zeugen, daß in den
Brief ein Tausendmarkschein und drei Hun¬
derter hineingethan wurden .

Aempten, 1 . März . Pfarrer Schelbert ,
der in der Wahl unterlegene Kandidat des
Zentrums, ist in Folge eines Hirnschlags ge¬
storben.

Darmstadt, 28 . Febr. Die Krankheit
des Prinzen Alexander von Battenberg hat
ihren Höhepunkt überschritten ; stellenweise ist
der Ausschlag im Abtrocknen begriffen .

Schivarzenacker , 22 . Febr . Herr För¬
ster Gleißchen vom Wörschweilerhof ertappte
heute Vormittag einen Wilddieb, welcher ein
Reh erlegt hatte, beinahe auf frischer That
und sah sich gezwungen , da eine Arretierung
des Missethäters nicht wohl anging, denselben
an Ort und Stelle zu erschießen . Der glück¬
liche Schütze wird wohl von manchem Kollegen
beneidet werden, denn der Wilddieb war nichts
anders als ein prächtiger Königsadler mit ,
einer Flügelspanniveite von 2 Meter 25 Cen-
timeter. Wie man hört, wird Herr Gleißchen
den erbeuteten Vogel dem Museum der Real¬
schule zu Zweibrücken zum Geschenk machen .

Berlin , 1 . März. Dem Reichstage geht
ein Abänderungsgesetz zum Dampfersubven-
tiousgesetze dahin zu, daß die Dampfer die
Mittelmeerlinie von Triest aus nicht mehr
Alexandria , sondern Port -Said anlaufen sollen .

Athen, 28 . Febr . Der russische Dampfer
Czarine ist bei Syra mit seiner gesummten
Ladung gescheitert . Der Verlust wird auf
7 Will . Fr . geschätzt.

Das Erdbeben an der Riviera.
Ueber das große Erdbeben des 23 . Febr .

werden folgende interessante Einzelheiten berich¬
tet : Der erste Erdstoß erfolgte Morgens um
6 Uhr 26 Min . und währte dreißig Sekunden .
In Genua tanzte man gerade noch auf den
Veglioni, als mit einem Male die sämmtlichen
in Tanzsäle verwandelten Theatergebäude ins
Wanken kamen . Im „ Carlo Felice" entstand
eine ungeheure Panik. Alles drängte in wilder
Flucht den Ausgängen zu, nur eine kleine An¬
zahl Paare blieben zurück und schickten sich
voll Galgenhumor zum letzten Tanz an . Sämt¬
liche Glocken schlugen bei dem ersten Erdstöße
an, die Straßen füllten sich im Nu von Flie¬
henden, die den Tag und die folgende Nacht
im Freien zubrachten. In Genua selbst wurden
zwar zahlreiche Gebäude beschädigt , indessen
erfolgte kein Einsturz . In Savona dagegen
stürzte das Postgebäude, in Bacardo (San R .)
die Kirche ein , die dreihundert Menschen unter
ihrem Schutt begrub. In Oneglia drohte das
Zellengefängnis zusammenzustürzen; die mehrals 500 Sträflinge mußten in aller Eile in
einem Transportdampfer der Navigazioni ge¬nerale untergebrachl werden. Alles in Allem
hat das Erdbeben über 2000 Menschenleben
vernichtet und einen bis jetzt noch unberechen¬
baren Schaden angerichtet.

San Memo, 25 . Februar . Gestern und
heute Nacht Erdbeben , 4 Dörfer um San
Remo, ein Teil von Mentone und viele Häuser
in Marseille zerstört. Hunderte Tote und Ver¬
wundete. San Remo ist nicht gefährdet ; was
ich selbst gesehen, ist entsetzlich. Bussana, Ca-
stellaro , Bajardo , Taggia sind nicht mehr.
Furchtbare Panik. Alles kampirt im Freien ,
außer mir und meinem Begleiter , die gestern
vor Savona wegen eines Bergsturzes mit 4-
ftündiger Verspätung nach 34stündiger Fahrt
von Stuttgart ankamen. Heute Nacht wieder
neue Stöße, wahrscheinlich keine neuen Aus¬
brüche, Aetna und Vesuv speien .

— Bis jetzt sind nur 2 Kirchtürme und
Dächer eingestürzt. In Bussana (2 St . von San
R .) 67 Tote in der Kirche , 50 Verwundete . Fast
alle Häuser eingestürzt. In Dianomarina 450
Tote. In Bajardo 400 Tote. Ueberall viel
weniger Verwundete als Tote. Diese Dörfer
liegen aber auf dem Gebirge , an dessen Fuß
ich früher Schlammvulkane konstatieren konnte .
In Mentone viel Schaden , viele Hotels an
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der Riviera wegen Zerstörung geschlossen, so
auch in Bordighera , Hier 3 größere vertikale
Stöße am 23 . , gestern und heute nachlassend .
Kolossale Panik . Im ganzen ca . 800 Tote .
San Remo hat am wenigsten gelitten an der
ganzen Reviera . Alles kampirt heute noch in
Gärten. Heute Erdbeben in Oneglia (

'zwischen
Savona und San R .) . Im Ganzen 27 Dörfer
beteiligt.

Marseille , 24 . Febr . Von allen um¬
liegenden Departements laufen Hiobsposten über
das gestrige Erdbeben ein , welches das ganze
südfranzösische Mittelmeerbecken von den Aus¬
läufern der Alpen und der Rhone bis zu den
Pyrenäen umfaßte . Der vorhergehende Abend
hatte von meteorologischem Standpunkte aus
nichts Besonderes erwarten lassen , ein gegen
9 '/r Uhr durch von Osten kommende Wolken
überzogener Himmel hatte um 11 Uhr heiterem ,
Wetter Platz gemacht . Der erste Stoß wurde
Morgens 5 Uhr 28 Minuten verspürt , um 5
Uhr 55 Minuten folgte ein zweiter , kurzer
aber starker , ein dritter trat um 6 Uhr 14
Min . , ein vierter um 8 Uhr 17 Min. ein .
Die angerichteten Verheerungen sind teilweise
sehr ernster Natur . Gestern noch wurde von
hier Militär nach Nizza abgesandt , um die
eingestürzten Häuser und ihren Inhalt vor
Diebesgesindel zu schützen und um an den
Abräumungsarbeiten mitzuhelfen .

Aus Maris , 25 Febr . wird der „ K . Z, "
geschrieben : Mehrere Hundert Personen , unter
welchen viele Engländer und Berliner , Frauen
und Herren , sind gestern und heule aus Nizza
in Paris eingetroffen. Fast alle waren noch
außer sich vor Schrecken , Ein Teil der Damen
war in Schlafröcken und viele ohne Kopfbe¬
deckung . Die wenigsten hatten Gepäck bei sich .
Eine Dame hatte in Nizza ihren Mann v r-
loren und war ohne denselben abgereist. Heute
Abend werden weitere Züge aus Nizza erwar¬
tet . Seit gestern sind dort noch 2 Personen
gestorben , eine Französin und eine Engländerin
Letztere hatte ein Herzleiden, das infolge des
Schreckens ihrem Leben ein Ende machte . Alle
Ortschaften in der Umgegend von Nizza litten
stark . In Corrage stürzten 3 Häuser ein und
wurden mehrere Personen verwundet ; in Da¬
lais droht die Kirche einzustürzen; in Crois
d'Atelle brachen 3 Häuser zusammenund wurden
15 Personen verletzt ; in Drap wurde das
Schloß der ehemaligen Grafen zerstört ; in
Broci fiel ein Teil des Gewölbes der Kirche
herab . In Cannes herrschte im ersten Augen¬
blick furchtbarer Schrecken , Der Prinz von
Wales, der gestern die Stadt verließ, um nach
London zurückzukehren , zeigt große Kaltblütig¬
keit . Als man nach dem ersten Erdstoß in
sein Zimmer eilte und ihn aufforderte, sich in
den Garten des Gasthofs zu begeben , weigerte
er sich dieses zu thun und blieb ruhig in sei¬
nem Bette liegen. Der Prinz Hermann von
Sachsen-Weimar ist aus Nizza in Cannes an¬
gekommen .

Nizza , 25 . Febr. Heute Vormittag fand
abermals eine unbedeutende Erderschütterung
statt .

Aus Henna , 25 . Febr . meldet man der
„N . Fr . Pr . : Hier verbrachten viele Fami¬
lien die letzten Nächte im Freien, in den Om¬
nibussen, in Wagen oder auf Schiffen , weil
durch die hiesigen 8 bis lOstockigen Häuser
doppelte Angst vor dem Einsturze herrscht . Der
Schaden ist gering. Nur einige Häuser und
Paläste haben Mauerriffe ; es ist hier Niemand
verwundet . Der Bahnverkehr ist ungemein
mangelhaft und der direkte Telegraphendraht
unterbrochen ; die Depeschen gehen über Genf .
Die letzte Nacht war vollkommen ruhig . —
In Cannes hat man sich nach der Panik be¬

ruhigt , doch waren die Bewohner die letzte
Nacht meist wach und die Fremden in den
Salons der Hotels versammelt, um beim ersten
verdächtigen Anzeichen das Freie gewinnen zu
können . Die Stadt hat übrigens chr gewöhn¬
liches Aussehen wieder angenommen.

Aus N '
zza wird vom 26 . Febr . gemeldet,

daß , wenn auch das Vertrauen nicht ganz
wiedergekehrt ist, doch der erste Schrecken vorü¬
ber sei . Gestern wurden 11 Ergänzungszüge
nach Paris expedirt . Etwa 15 000 Reisende
verließen Nizza innerhalb zweier Tage In
der heutigen Nacht wurde noch ein leises Er¬
zittern beobachtet Der König von Württem¬
berg machte heute eine Spazierfahrt auf der
Promenade . Sein Erscheinen machte guten
Eindruck Viele Diebe streifen in Nizza herum,
welche die Verwirrung benützen und ausbeuten .
— Die Lage in Mentone ist noch immer die
traurigste . Die Stadt bietet einen wahrhaft
trostlosen Anblick . Fast alle Läden sind ge¬
sperrt , die Straßen sind leer. Die Bevölke¬
rung flüchtete sich entweder auf die Gebirge
oder lagerten unter Oelbäumen . 3000 Kilogr .
Brot wurden nach Mentone expedirt und unter
der Bevölkerung verteilt . Kein neuer Erdstoß
wird gemeldet

In Aka wurde am 26 . um 5 Uhr 30
Min, früh ein kurzer, ziemlich heftiger Erdstoß
verspürt .

Maris , 26 . Febr Die Auswanderung
aus Nizza dauert fort . Bisher sinv ungefähr
15 000 Fremde von Nizza abgereist. Nach
einer Depesche des Gaulois wurden gestern in
Gianomarina 700 Leichen hervorgezogen, und
sollen sich noch viele unter den Trümmern be¬
finden . Die Bevölkerung lagert an der Küste .
Von ungefähr 300 in Piemont und Ligurien
betroffenen Gemeinden hat man von kaum 60
Berichte.

Zwischen Walt und Siunale ist am
Morgen des 24 . Febr . ein Erdeinsturz vorge¬
kommen und in Folge dessen sind die Eijen-
bahnverbindungen in dieser Richtung unter¬
brochen . Fast alle Einwohner dieser so arg
heimgesuchten Dörfer und Städte, die meist
an der Eisenbahn Nizza-Genua liegen , woh¬
nen jetzt in Eisenbahnwagen . Auch ist Mili¬
tär zur Hilfe avgesanot worden.

San Kiemo, 28 . Febr . Die Zahl der
Toten in San Remo betrügt 303, die der
Verwundeten 150. Die Fremden , in der
Zahl von 12 000, haben die Stadt verlassen .

Maris , 28 . Febr . In Mentone fehlt
es an Brot . Die Bäckerläden sind geschloffen,
weil die Backöfen demoliert sind . Es sind
daselbst 150 Häuser verlassen , alle sind stark
befchädigt .

Aus Aewyork 25 , Febr. wird gemeldet :
Der Seismograf im Signalbureau zu Was¬
hington hat am 23. ds . Morgens um 7 Uhr
33 Min. Erderschüiterungen angezeigt.

* H

— Das Erdbeben vom 23 . Febr. ist inner¬
halb Württembergs außer in Geislingen noch
beobachtet worden in Tübingen, Stuttgart und
Wildberg . Jede weitere Mitteilung über Be¬
obachtung desselben wird von der Erdbeben¬
kommission des Vereins für vaterländische Na¬
turkunde (Prof . Dr . Eck in Stuttgart ) mit
Dank entgegengenommen.

* *
Der bekannte Erdbebenforscher Rudolf

Fa l̂b hat die Tage vom 20 . bis 24 . Febr .
als für Erdbeben kritische Tage bezeichnet . Wie
weiter die „Neue Fr . Presse" konstatiert, hat
Falb bereits im November in einem in Wien
gehaltenen Vortrageausgesprochen, daß voraus¬
sichtlich am 22 . und 23 . Februar erhebliche
Erderschütterungen eintreten würden . Diese

Prophezeihung ist nur zu gut eingetroffen. Wäh¬
rend nun die Berichterstattungen über die letzte
Katastrophe noch nicht erledigt sind , wird schon
eine neue Liste von Voraussetzungen Falbs be¬
kannt , Professor Falb verzeichnet für dieses
Jahr noch 27 Tage, an welchen Sonne und
Mond möglicherweise bedeutendereEinwirkungen
auf die Erde ausüben werden. Es ist selbst¬
verständlich, daß man für die Reihe nicht
gerade wieder Erdbeben oder ähnliche , bedenk¬
lichere Naturerscheinungen, insbesondere in un¬
seren Gegenden erwarten muß . Die atmos¬
phärischen Störungen können , wie dies auch
in den häufigeren Fällen sich erweist , blos in
Stürmen oder auffallend starken Niederschlägen
ihren Ausdruck finden. Die Liste der Falb' -
schen Tage ist folgende : 22 . und 23 . März,
7 . und 8 . April , 5 . , 6 , und 7 . Mai, 3 . , 4 .,
5 . , 21 . und 28 . Juni , 20, , 24 . und 25 , Juli ,
3 . , 19 . und 20 , Angust, 17 . und 18 . Sept .,
16 . Oktober, 6 ., 14 . und 15 November und
12 ., 13 . und 14 , Dezember. Besonderen Nach¬
druck in seinen Voraussagungen legt Falb auf
die oben angegebenen Tage im September und
Oktober , da um die angegebenen Zeiten die
Erscheinungen im Himmelsraume nach den Be¬
rechnungen und Beobachtungen Falbs beson¬
deren Einfluß auf die Erde vermuten lassen .

Vermischtes
(Der WegzumHimmelreich .) Als

dem Grafen Schafgotich durch den Tod seines
Oheims die Herrschaft Schlackenwerth zugefallen
war mit der Bedingung , daß er zur katholi¬
schen Religion übertrete, benachrichtigte er
Friedrich den Großen von seinem Entschluß,
die Erbschaft anzutreten und suchte seinen Re¬
ligionswechsel zu entschuldigen . Der König
erwiderte ihm : „Viele Wege führen zum Him¬
melreich ; Euer Liebden haben den über Schlacken¬
wert Angeschlagen . Ich wünsche glückliche
Reise .

"

Stich - Wahle«.
Und als vorbei die Wählerei ,
Die böse Stimmen-Zählerei ,
Die gegenseit 'ge Schmählerei ,
Die Wahrheit '

sich-Verhehlerei,
Die Kriegsgericht-Erzählerei,
Die Gute -Namen-Stehlerei ,
Die Gegner - Ankrakehlerei ,
Da fing, o weh , mit eins, zwei, drei.
Von vorne an die Quälerei .

Bnxki» , Kammflarne sffr Herren n .
Knaben-Kleiver, garanmt reine Wolle ,
navelsertig ca , 140 om. breit L Mk 2 35 .
per Meter, versenden in einzelnen Metern ,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

L <1 >«., Idruri» Klirrt » Iss ,
Buxkin-Fabrik - Dspöt. — Direkter Versandt
an Private. Muster - Collektionenbereitwilligst
franko.

l-osiluncis solitss

ist bei Husten, Heiserkeit , Katarrh , Asthma ,
Brust - und Halsleiden als Diätetikum seit
20 Jahren bewährt , ebenso sind Koestunds
Malz -Extrakt-Bonbons als Hustenbon¬
bons sehr beliebt. Das Malz -Extrakt mit
Eisen wird bei Bleichsucht und Blutarmuth ,
das mit Kalk bei engl. Krankheit, das mit
Leberthran für schwächliche Kinder empfoh¬
len . Das neue Mittel , Loejlunds Rahm -
Konserve, wird bei zehrenden Krankheiten
mit bestem Erfolge gebraucht. I « allen
Apotheken , wobei ausdrücklichzu verlangen :
von Ed . Loeflund in Stuttgart .
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Ein publicistisches Hilfsmittel ersten Ranges
bietet uns die älteste renomierte Annoncen - Ex¬
pedition von Haasenstein u . Bögler in
der soeben erschienenen 23 . Ausgabe ihres
Zeitungsverzeichnisses und Jnsernons - Tarifs ,
welche in einem glänzend ausgestatteten Bande
vor uns liegt. Sämtliche Zeitungen des gan¬
zen Erdkreises finden wir hier genannt und
alle interessierenden Angaben hinsichtlich der
Auflage, der Erscheinungsweise, des Jnsertions-
preises hinzugefügt . Bei den Zeitungen Deutsch¬
lands, Oesterreichs und der Schweiz, sowie bei
den überaus zahlreichen Fachzeitschriften ist auch
der Zeilenpreis für sogenannte „Reklamen"

angegeben . Was diesen Katalog für den In¬
serenten aber besonders wertvoll macht , ist die
Angabe der Jnseratenspaltenbreite , welche hier
zum ersten Male in sorgfältigen Angaben für alle
deutschen Zeitungen durchgeführt erscheint und
auch auf den „Reklameteil" ausgedehnt ist.
Der schöne Band wird an die Inserenten auf
Bestellung franko versandt.

Wr . 223 des praktischen Wochenblattes
für alle Hausfrauen „ Kurs Kaus " (viertel¬
jährlich nur 1 Mark*) enthält :

Wochenspruch :
Wer über And ' re Schlechtes hört,
Soll es nicht weiter noch verkünden ;
Gar leicht wird Menschenglück zerstört.
Doch schwer Menschenglück ist zu gründen .

Künstlerische Handarbeiten . Der liebste
Mann im Städtchen . Noch einmal die ar¬
men Gänse . Lachen . Ein überflüssiges Mä¬
del . Dekorationsmalerinnen und Tapeziererin¬
nen. Setzerinnen . Sommersprossen. Flech¬
ten . Blutandrang nach dem Kopse . Ver¬
stopfung. Seebäder . Geschwulst auf dem Rücken .
Halsrdrüfen. Nahrung der Amme. Eispillen .
Beschäftigung für Augenleidende. Adreßver-
zeichnis . Handarbeiten für Knaben . Feuchte
Wohnung . Luftdichter Fensterverschluß. Ad¬
ressen auf Leinwand zu schreiben . Altes Mes¬
sing zu reinigen. Zähes Fleisch schnell weich

zu kochen. Eingelegte Gurken . Gebraten
Aepfel. Erdäpfelgugelhupf . Chokoladenwurst.
Gehirncrsme . Warmer Krautsalat. Pfeffer¬
kuchen, der gleich gebacken werden kann . Ser¬
bische Bitta . Rheinhessischer Küchenzettel vom
Lande. Rätsel . Fernsprecher. Echo . Brief¬
kasten der Schriftleitung . Anzeigen.

Die notariell beglaubigte Gesamt -Auflage
dieser wirklich empfehlenswerten und dabei über¬
aus billigen Wochenschrift beträgt 100 000.
Probenummern versendet jede Buchhandlung ,
sowie die Geschäftsstelle „Fürs Haus " in
Dresden gratis.

Oslcl - Sorten .
brttllictlli ' r , 28 . H'obrusr 1887.

20 - ieraiik«n»tüvks . )1Ir . Ik. 11 —15
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SG - HroKoamur .
1 . Allgemeine Beflaggung der Gebäude .
2 . Morgens 8 Uhr Tagwache mit Böllerschüssen .
3 . Vormittags 9V» Uhr : Gottesdienst ; eine Viertelstunde früher Ver¬

sammlung auf dem Rathause zum gemeinschaftlichen Kirchgang.
4 . Nachmittags 1 Uhr : Festessen im K . Bad-Hgtel .
5 . Abends von 7 Uhr an : Allgemeines Bankett daselbst.
Die Stadtbewohner werden zur würdigen Feier des Allerhöchsten Ge¬

burtsfestes freundlichst aufgefordert .
Den 1 . März 1887 .

Stadts chultheißenamt.
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Stadt Wildbad .
I Am Donnerstag den 3 . März d . I . ,

abends 6 Uhr
wird auf hiesigem Rathause aus dem Stadt¬
wald Wanne Abt. 4 . - 1 forcheues Kiens
trumm mit 4,2Ü Fm . und aus Sommers¬
berg Abt . 3 . — tjz Rm . eichene Reis -
Prügel im Aufstreich verkauft . _

BZ i t d l, a d.

Bekanntmachung .
Das Ablagern von Schutt beim sogenannten Erdfall, vis -L-vw dem Gasthaus

zum „kühlen Brunnen" ist bei Strafe verboten.
Den 1 . März 1887. Stadtschultheißenamt .

2)1 — Bätzner .
Stuttgarter

WkmM- rL j« se
k 2 HLarLc, Ziehung am 23 . Apvit 1887,

Hanptgew .: 1 Viererzug nebst Wagen und Geschirren,
find zu haben bei

0kr . Wilübrslt .

8 iob«re IloilimA' !
Alle geheime« Krankheiten nnd deren

Folge«, als Unterleibs -, Geschlechts- , Frauen-
und Hautkrankheiten, Schwäche , Ausfluß , Wasser¬
brennen, Bettnässen, Blasenleiden u . s. w. werden
brieflich (ohne Berufsstöruna) unter strengster
Diskretion nach neuer wissenschaftlicher Methode
Und unter Larantls in allen kellbaren fäbsn
behandelt durch Spezialarzt lk . Rlovlbn « in
nelilsn (Schweiz ) . Briefporto 20 Pfg.

(rutkookenäs Kirren
pr. Pfd . 20 ^ empfiehlt

Stadt Wildbad .
Anmeldung des Bedarfs an

SS Prunksucht SS
beseitigt, mit und ohne Wissen , Spezialist
Uaarsr -Kallatl , Llarus . Garantie ! Unschädliche
Mittel! Halbe Kosten nach Heilung ! Prospekt,
Fragebogen , Zeugnisse gratis!

Diejenigen Bürger Wildbads und der
Parzellen , welche Bauholz zu Reparaturenihrer
Wohnungen , Stallungen, Keller und Scheunen
zu erhalten wünschen, haben dies am

Lonnerfiag den 3 . März d . I .,
morgens zwischen 9 und 10 Uhr

auf hiesigem Rathause anzuzeigen. — Spätere
Anmeldungen finden keine Berücksichtigung

Zugleich werden Diejenigen, welche in den
letzten Jahren Reparationsbauholz von der
Gemeinde bezogen haben, darauf aufmerksam
gemacht , daß in den nächsten 14 Tagen die
Commission, welche die Aufnahme der ange¬
meldeten Baureparaturen besorgt, auch contro-
liren wird, ob das abgegebene Bauholz wirk¬
lich verbaut wurde .

Wildbad , den 25 . Febr . 1887.
Stadtschultheißenamt .

Batzner .
Revier Wildbad .

Eichenjtailgkil - Verkauf.
Am Samstag den 5 . d . Mts .,

morgens 8 Uhr
werden aus Speckenteich 140 eichene Stangen
l_ IV . El. , und aus Oberer Lindengrund
10 eichene Stangen I .—IV . El ., auf der
Revieramtskanzlei dahier verkauft.

Alle Sorten

Sriss , ^ Qualität,
frische Disr , selbst¬

gemachte Lksr 'L 'u.ä .SL» .,
gutkochende Lilisei » , und
« « I»» « « , sowie gedörrte u.

zu billigen Preisen bei 2)2

65 Rathausgasse 65 .
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Die Gemeinde Schömberg will nachstehende Arbeiten für den

Aau eines neuen Schulhauses
im Submissionsweg im Accord zur Fertigung übergeben und zwar
Grabarbeiten nach Vorschlag
Maurerarbeiten dto .
Zimmerarbeiten dto . für Bauholzlieferung

andere Arbeiten u . Arbeitslohn

Gypserarbeiten
Schreinerarbeiten

Glaserarbeiten
Flaschnerarbeiten
Schlosserarbeiten

Schmiedarbeiten
Verschindlung
Anstricharbeiten

^ 2233 .29

„ 3071 . 50

für Bauwesen
für Mobiliar

für Bauwesen
für Mobiliar

2869 . 36
„ 1173 . 90

zus.

816
12

zus .

307
5644

5304
1007

3743
835
542

828
154

1196
863

50
65

79
60

26
30
56

80

Die Liebhaber werden ersucht die Offerte , in Prozenten ausgedrückt , versiegelt läng¬
stens bis 8 . nächsten Monats morgens RÜ Uhr an den Unterzeichneten oder
Schultheißenamt abzugeben . Bei Unterzeichnetem sind bis 7 . nächsten Monats Plan , Ueber -
schlag und Accordsbedingungen zur Einsicht aufgelegt . Die Eröffnung der Offerte findet
am 8 . nächsten Monats auf dem Rathaus in Schömberg , morgens 10 Uhr statt , welcher
angewohnt werden kann .

Im Auftrag
Oberamtsbaumeister ZAayr .

Os .rkol - l ' liSSr -

L Ksils 2
v . Leegmann L Lo . ksrlin 8 . Ü . u . krankkurt a . ^ain
üdertriil 't ln ikrsn vLÜi 'üakt überraseksväsri'
Wirlrungen kür äio Unutpüegs alle bisker äa -
geweoene . 8is vsrnioktot nnbsdingt allo Arten
» autauesckläge wie tzleobtsn, binnen, rotke Bleeken,
8ommerspros8en eto . Vorrätig L 8tüok 50 ? k.
bei Herrn ^ .potbslcer H » . KIniKelter

tioiriisoliG

kLrkülllerie-

ivLLre »-!
in Düsseldorf

versendet :
Echt Kölnisches , wohlriechendes Toilet¬

tenwasser fein an Geruch per Carton mit 6
Flaschen 4 M . , pr . Carton mit 3 Flaschen2,25M .

Lilienwasser zur Beseitigung,,. Sprossen,
wirkt zu einem schönen Teint und gibt der
gelben Haut eine blendende weiße Farbe per
Flacon M . 2,50 .

Kletten -Tiliktur , sehr empfehlenswert
zur Beförderung des Haarwuchses per Flacon
M . 2 .

Feine wohlriechende Toiletten-Seife , selbe
wirkt zur Geschmeidigkeit und Weiche der rauhen
Haut per Stück M . 1, — .

Z 2 50
Rastrseife beste Sorte per Pfd. M . 1 .
Kinderseife per St . 50 Pf .
Haaröle sehr fein per Carton mit 6

Flaschen M . 1,50 .
Ferner alle Arten Schminken , Pomade

Zahnpulv .r : .
Versandt gegen vorherige Einsendung der

Casse oder Nachnahme . Preislisten auch nach den
fernsten Ländern gratis und franco . Wieder¬
verkäufer Rabatt .

Adresse :
Rheinische Varfümeriewaaren -Kavrik

Inhaberin :
LinUtv Nevlivr

in Düsseldorf .

Werfucht ^

Chrenbreitstkiner
seit 1327 bekannte

Einzig garantirter Erfolg gegen Blutarmut ,
Bleichsucht rc .

Vvl !8iänl ! ig na1üi- Iiek68 tteilmitiel .
Bei allen Kranken durchaus

sro/r « »»«? LM/s .
Lieferungen von wenigstens 10 Flaschen

überallhin in Deutschland , Oesterreich und der
Schweiz fr

*anco , ohne Fracht zu berechnen
Preise der Flaschen :

V, I4r . s,4 Utr . Vs I -tr .
50 Pf . , 40 Pf7 ,
Auskünfte erteilt sofort

kkax Mtkiv
Brunnen - Versandt - Comtoir ,

Co b lenz .

60 Pf . ,
Alle näheren

ostenlos

Gicht, Rheumatismus .
Rückenmarksleiden , Drüsenleiden , Nervenkrank¬
heiten , Hüftleiden , Kreuzschmerz, Kopfschmerz ,
Husten , Heiserkeit , Athemoeengung , Harn - und
Unterleibskrankheiten , Schwächezustände,Frauen¬
krankheiten , Bleichsucht, Weißfluß , Regelstörung ,
Gebärmutterleiden , Krämpfe , Gemüthsverstim -
mung rc . behandelt mit unschädlichen Mitteln ,
auch brieflich.

Bremtcker , prakt . Arzt in Glarus .
In allen heilbaren Fällen garantire für den

Erfolg , und ist, wenn gewünscht , die Hälftedes Honorars erst nach erfolgter Heilung zu
entrichten I

Schumne-Schnich
in frischer , reinschmeckender Waare pr . Pfd
60 bei LsL - N, .

ZkituiiP - Makulatur
ist zu haben bei

Lkr . HHIIiIki vIt .

W i l d b a d .

Fahrniß - Auktion.
Am Montag den 7 . März , von mor -"

gens 9 Uhr an
hält die Unterzeich¬
nete in ihrer Woh -

_ _ nung eine Fahr -
nistversteigernng gegen baare Bezahlung
ab , wobei zum Verkauf vvrkommt :

i Tafelklavier und 2
Clarinettcn , 2 Sophas ,
Kommoden , i Schreib - —
Pult , Kleiderkästen , Bettladen , Bett¬
rüsche und Matratzen , Wasch - , Nachts
und verschiedene andere Tische , 1 Ame -
rikanerscssel , Polstersessel , Stühle ,
1 kleine Geige , Spiegel und Porträts ,
i Waschmange , 3 gute Borfenster ,
i Küchenkasten , Küchengeschirr und

sonstiger gemeiner Hausrat , wozu die Liebhaber
eingeladen werden .
2) 1 Frau Musiker SLKek ..

Frisch geräucherte

Redaktion , Druck und Verlag von Ehr . Wi ldbrert in Wildbad .

Häringe
zum Rohefsen Per Stück 10 Pf .

empfiehlt LbE .

NaeLK-Iulokhsr
dilixst bei LsLnr .

Das grötzte

Bettfedern - Lager Z
von ß . K . Kehnroth , Kamvnrg o

versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht A
Gunter 10 Pfund ) neue Betlfedern für
L 60 Pfg . das Pfund sehr gute Sorte AL
V 1,25 , Prima Halbdaunen 1,60 ^fu . 2 ^ ^
O Bei Abnahme vo » 50 Pfund Oo 5 °/o Rabatt o
O ^ ede nicht convenirende Waare wird O
o umgetauscht . o

VGL
-
ZGLLGLLLLt ; !

Wir haben den ganzen Vorrat einer berühm
ten Anglo -Britisch - Silber -Fabrik um die Hälftedes regulären Preises übernommen und geben
daher , so lange der Vorrat reicht , für nur 15
also kaum die Hälfte des Wertes vom bloßen
Arbeitslohn , an Jedermann nachstehendes äußerst
Pracht - u - effektvollesBritanniasilber -Speiseservice
aus dem feinsten anglo -britischen Silber , und
wird für das Weißbleiben der Bestecke 10 Jahre
garantirt .
6 Tafelmesser mit vorzüglicher Stahlklinge .

12 (6 Löffel und 6 Gabeln ),
18 (12 Kaffee - und 6 Eierlöffel )
12 (6 prachtvolle Eierbecher u - 6 Messerleger ,2 ( 1 Suppen - und 1 Milchschöpfer ),2 ( 1 Zuckerstreuer und 1 Theeseihcr ) ,6 feinste ciselirte Austriatassen ,6 prachtvolle Fruchtteller , mit indischen und

japanesischen Figuren kunstvoll ausgeführt ,2 prachtvolle Salon -Tafelleuchter .
66 Stück . Sämtliche 66 Stück , welche früher
100 Mark gekostet haben , nur 15 Mark - Im
nichtconvemrenden Falle wird das Geld anstands¬los retour gegeben , daher jede Bestellung ohne
Risico ist. Putzpulver per Paquet 25 Pfg . Ver¬
sendung gegen Haar oder Nachnahme , und find
Bestellungen zu richten an das handelsgerichtlich

protokollirte
Universal - Versandt - Bureau , Wien ,

Ottakring , Sailergaffe 2 « .
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